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Hergiswil NW: Personenwagen kollidiert auf der A2 mit Aufprallschutz 

Am frühen Mittwochmorgen, den 14. Januar 2026 hat eine Fahrzeuglenkerin um 05:45 Uhr 

auf der Autobahn A2 bei der Ausfahrt Hergiswil in Richtung Luzern ein Selbstunfall verur-

sacht. Die Fahrzeuglenkerin wurde dabei verletzt. 

 

Eine 61-jährige Fahrzeuglenkerin war mit ihrem Fahrzeug auf der Autobahn A2 in Richtung Lu-

zern unterwegs. Vor dem Kirchenwaldtunnel kollidierte sie aus bislang ungeklärten Gründen mit 

dem Aufpralldämpfer, welcher die Ausfahrt von den Fahrstreifen auf der Autobahn trennt. Durch 

den heftigen Aufprall wurde das Fahrzeug zurück auf die Fahrbahn der A2 geschleudert. 

 

Die Fahrzeuglenkerin wurde durch das aufgebotene Rettungsteam in ein Spital gebracht. 

Der Sachschaden ist beträchtlich.  

 

Für die Bergungs- und Reparaturarbeiten musste die Autobahn A2 in Fahrtrichtung Norden für 

längere Zeit gesperrt werden. Der Verkehr wurde in Stans-Nord von der Autobahn geleitet, was 

zu Verkehrsbehinderungen führte.  

 

Die genaue Unfallursache wird nun durch die Kantonspolizei Nidwalden abgeklärt. 

 

Nebst der Kantonspolizei Nidwalden und einem Team des Rettungsdienstes, standen Mitarbeiter 

des Nationalstrassenunterhalts zentras sowie ein Abschleppunternehmen im Einsatz.  

Kantonspolizei Nidwalden 
Oblt Dario Habermacher, Pikettoffizier 

 
 


